
Art. 111 6700

EINIGE TIPPS FÜR DIE AUFBAUANLEITUNGEN ...

o VORBEREITUNG ...

}l> Eine Schnur oder mehrere Schnüre zu 110 m Länge, ein Rollbandmaß zu 20 m (oder mehr), einen
Schlägel, einen halben Eimer trockenen Sand bereitstellen.

,.. Das Einschlagen der PLiFiX ist auf lockerem Erdboden einfacher (regelmäßig gegossen oder nach
dem Regen).

}.> TENNENPLÄTZE: einen etwa 20 cm langen kleinen Meißel zu 10 mm Durchmesser vorsehen.
,.. PLIFiX farbig (gelb, rot, blau): zum Markieren von FUßBALL und RUGBY auf dem gleichen Platz

(American Football, Leichtathletik, Wurfdisziplinen, BEREGNUNGSANLAGEN, usw.).

o ANORDNUNG und EINSETZUNG :::

1. Der Platz ein letztes Mal einmessen. Die Maße müssen unbedingt stimmen: nach dem
Einschlagen kann man einen PLiFiX weder verstellen noch von Hand ausreißen (außer man gräbt ihn
aus... ). Die Maße ,,5,50" und ,,16,50" werden INNERHALB des Pfostens gemessen. Die Schnur wird am
äußeren Rand der "künftlgen" Spietlinie gelegt (mit Ausnahme der Mittellinie, wo die Schnur In die
Linienmitte gelegt wird). Achtung: die Cornerpfosten stehen an den äußeren Kanten der Rahmenlinien
und nicht in der Linienachse.

2. Die Schnüre von einem Ende zum anderen des Platzes horizontal und vertikal spannen.
Diese Fluchtungsarbeiten sollen auf einander bezogene Spielflächen auf der gleichen Achse ergeben.

3. Jeden PLIFiX 2 cm in den Boden treiben (so dass man ihn noch leicht verstellen kann, um die
Fluchtung zu korrigieren und zwar in 5 cm Entfernung von jeder Schnur (wie in 4 und 5 erklärt).
TENNENPLÄTZE: Diese Operation ist unmöglich! LÖSUNG: die PLiFiX umgekehrt, auf den Fasern
balanciert aufstellen.

4. Der PLiFiX der ,,5,50 m" hat an der Schnittstelle der Torlinie und an des Torraum$
befindet sich in Wirklichkeit 5,45 m links von der Pfosteninnenseite (in der Mitte eines
Quadrats, das sich aus der Schnittstelle der beiden linien ergibt). Der Eck-PLiFiX des Torraums
befindet sich 5,40 m gegenüber vom anderen (auch er liegt in der Achse der Linie, die den rechten Teil
der "rechten" Torfläche verbindet).

5. Wiederholung der Position des PLIFiX in 5 cm von jeder Schnur ("vollachsig", egal, welche
Linie zu markieren ist).

6. Die Fasern mit den Fingern zusammendrücken, den Eintreibhilfe auf der Schraube
anlegen und bis zur gestrichelten Linie lOSTOP" einschlagen (damit die Fasern auf Schnitthöhe
liegen). Den Eintreibhilfe entfernen: Die Fasern stehen um 3 cm heraus = Schnittniveau eines
FUßBALLFELDS. TENNENPLÄTZE: Mit dem kleinen Meißel ein Loch zu etwa 10 cm anlegen.

7. ZWINGEND: Den Raum zwischen der Oberseite der Schraube und dem Bodenniveau mit
.sAn.Q. füllen, um zu vermeiden, dass die Erde die Fasern zusammendrückt. SCHLUßARBEIT: Mit
dem Schlägelkopf auf die Fasern klopfen, damit sie wie ein "Grasbüschel" aussehen.

S. MARKIERUNG: Eine Schnur zwischen zwei PLi FIX auf der gleichen SpielIInie anordnen
und dann markieren. Vollachsig, wenn Sie auf einer Schnur markieren oder um 5 cm seitlich
versetzt, wenn Sie mit der Schnur auf dem Linienrand ziehen.

[ AUFLOCKERUNG (VERTIDRAIN) : Die PUFiX an den Seitenlinien so anordnen, dass man möglichst
wenig auf dem Platz hat (außer Elfmeter und Anstoßpunkt), die beiden Schnüre kreuzen, um die Ecken
der Spielflächen zu bilden. Ein 9,15 m langes Kabel zum Befestigen der Markiermaschine zum
"ZirkeJmarkieren" des Mittelkreises und der Teilkreise (ausgehend vom Elfmeterpunkt). ]
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